
 
STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Wissenschaftliches Volontariat in der Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück 

[Kennziffer: 10-2026] 
 

Ort Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück  

Straße der Nationen  

16798 Fürstenberg  
 

Beginn  01.10.2026  
 

Dauer und Umfang  zwei Jahre, 40 Stunden/Woche  
 

Vergütung  50 % des Entgelts der Entgeltgruppe 13 TV -L 

(beginnend mit Stufe 1)  
 

Bewerbungsfrist  21.08.2026 

 

Die Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück erinnert am historischen Ort an das größte deutsche Frauen-

Konzentrationslager. Heute ist sie ein internationales Museum und zugleich Gedenkort, Forschungsstätte und 

Lernort historisch-politischer Bildung. Als Teil der Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten bewahrt sie die 

Originalbauten und Sammlungen des ehemaligen Lagers, erforscht seine Geschichte und Nachgeschichte und 

dokumentiert sie in Dauer- und Sonderausstellungen. Mit Bildungsangeboten, wissenschaftlichen Tagungen, 

internationalen Jugendbegegnungen und Gedenkveranstaltungen erreicht sie Menschen aus aller Welt und 

steht im engen Austausch mit Überlebenden des Lagers und ihren Angehörigen. 

 

 

Ihre Aufgaben 

Das Volontariat dient Ihrer wissenschaftlichen Weiterbildung und praxisnahen Qualifizierung für die Arbeit in 

Gedenkstätten und Museen. Sie lernen die zentralen Aufgabenbereiche der Gedenkstätte kennen und 

übernehmen dabei zunehmend eigenverantwortlich Aufgaben und Projekte:  

• Mitarbeit an der Entwicklung von Ausstellungsprojekten und Tagungskonzeptionen gemeinsam mit 

der Gedenkstättenleitung 

• eigenständige Rechercheaufträge und die Mitarbeit an wissenschaftlichen Veröffentlichungen  

• Mitarbeit an der Weiterentwicklung der digitalen Kommunikation der Gedenkstätte, insbesondere die 

Aufbereitung historischer Quellen und Biografien für Social Media und die Website sowie neuer 

digitaler Vermittlungsformate 

• Planung und Organisation von Veranstaltungen, insbesondere der Europäischen Sommer-Universität 

Ravensbrück 

• Einblicke in die Einwerbung von Drittmitteln sowie in die Gremienarbeit der Leitung 

Wir bieten 

• Einblick in ein interessantes und vielfältiges Arbeitsfeld an einem historischen Ort von internationaler 

Bedeutung 

• enge Zusammenarbeit mit der Gedenkstättenleitung und damit unmittelbare Einblicke in die 

Entscheidungsprozesse und inhaltliche Weiterentwicklung des Hauses 

• Arbeit in einem engagierten und aufgeschlossenen Team 

• Teilnahme an einschlägigen Fortbildungen und Fachtagungen  

• die Möglichkeit, im Rahmen unserer internen Dienstvereinbarung mobil zu arbeiten 



 

Ihr Profil 

Erforderlich: 

• abgeschlossenes Hochschulstudium (Master oder gleichwertig) der Geschichts-, Politik- oder 

Kulturwissenschaften oder einer vergleichbaren Fachrichtung mit mindestens der Note Gut  

• nachgewiesene fundierte Kenntnisse der Geschichte des Nationalsozialismus und seiner 

Nachgeschichte, insbesondere zum System der Konzentrationslager  

• ein sehr gutes schriftliches und mündliches Ausdrucksvermögen in deutscher Sprache und sehr gute 

Englischkenntnisse 

• eine lösungsorientierte und flexible Arbeitsweise sowie Sensibilität im Umgang mit einem emotional 

fordernden Thema 

Wünschenswert: 

• weitere Sprachkenntnisse, insbesondere Polnisch, Französisch oder Russisch 

• Erfahrung im Umgang mit sozialen Medien und digitalen Arbeitswerkzeugen 

• erste praktische Erfahrungen in der Gedenkstätten- oder Museumsarbeit, in der Veranstaltungs-

planung oder der Öffentlichkeitsarbeit 

 

Bewerbung 

Wir begrüßen Bewerbungen unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, 

Religion und Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität. Bewerbungen 

von Menschen mit Migrationsgeschichte sind ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte Menschen und 

ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie auf 

eine Schwerbehinderung möglichst bereits in der Bewerbung hin. Die Stiftung zählt zum öffentlichen Dienst. 

Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich gern an das Personalreferat der Stiftung, 

bewerbung@stiftung-bg.de, bei inhaltlichen Fragen zum Volontariat an das Büro der Leitung der Mahn- und 

Gedenkstätte Ravensbrück, info@ravensbrueck.de. 

Ihre Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen senden Sie bitte bis zum 21.08.2026 

(Poststempel) an die Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten, Personalreferat, Stichwort: Volontariat 

Ravensbrück (Kennziffer 10-2026), Heinrich-Grüber-Platz 3, 16515 Oranienburg oder per E-Mail an 

bewerbung@stiftung-bg.de (max. 5 MB). 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Kosten für Vorstellungsgespräche nicht erstatten können. Postalisch 

eingereichte Unterlagen senden wir nur mit einem ausreichend frankierten Rückumschlag zurück; andernfalls 

bewahren wir sie bis zu drei Monate nach Besetzung der Stelle auf und vernichten sie anschließend 

datenschutzgerecht.  

Nähere Informationen zur Stiftung und zur Gedenkstätte finden Sie unter www.stiftung-bg.de und 

www.ravensbrueck.de. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

 

Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
Die Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten erhebt Ihre Daten zum Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens und der 

Erfüllung vorvertraglicher Pflichten. Die Datenerhebung und –verarbeitung ist für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens 

erforderlich und beruht auf Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe b) DSGVO. Werden die personenbezogenen Daten nicht zur Verfügung gestellt, 
können Sie nicht im Bewerbungsverfahren berücksichtigt werden. Die Entscheidungsfindung ist entsprechend Art. 22 DSGVO nicht 

automatisiert. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegebenund gelöscht, sobald sie für den Zweck ihrer Verarbeitung nicht mehr 

erforderlich sind. Sie haben das Recht, Auskunft über die bei uns gespeicherten Daten über Sie zu beantragen und bei Unrichtigkeit der 

Daten die Berichtigung bzw. bei unzulässiger Datenspeicherung die Löschung der Daten zu fordern. Unseren Datenschutzbeauftragten 

erreichen Sie unter Datenschutzbeauftragter@stiftung-bg.de. Außerdem steht Ihnen entsprechend Art. 77 DSGVO ein Beschwerderecht 

bei der Aufsichtsbehörde, die Landesbeauftragten für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht Brandenburg, zu. 
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